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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 10. Februar 2024 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5, 07562 975560 
  
Sonntag, 11. Februar 2024 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 07522 931077

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag, 17. Februar 2024 von 08:00 - 12:00 Uhr (Verschiebung) 
Samstag, 9. März 2024 von 08:00 - 12:00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner	 Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de 	 Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- 	Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, info@herzeinander-amtzell.de
	 immer mittwochs von 14.30-17.30 Uhr
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags�
Bezugsgebühr jährlich print 34,90 € | digital 23,27 €.



Seite  3Freitag, 9. Februar 2024



Seite  4 Freitag, 9. Februar 2024

AUS DEM RATHAUS

Nächste fällige Grundsteuer- und  
Gewerbesteuerrate 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die nächste 
Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate am 15. Februar 2024 
fällig war. 
Wir bitten Sie auch in Ihrem Interesse, die Beträge zu beglei-
chen. 
  
Gerne können Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächti-
gung erteilen 
(www.amtzell.de/de/Rathaus/Formulare). 
  
Vielen Dank! 

Die Urlaubszeit steht bald vor der Tür, ist ihr 
Ausweis/Reisepass noch gültig? 
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Auslandsreisen, ob Ihr Perso-
nalausweis oder Reisepass noch gültig ist. Reisepässe sowie Per-
sonalausweise können nicht verlängert werden, sondern sind neu 
zu beantragen. Die Bearbeitungszeit durch die Bundesdruckerei 
in Berlin dauert in der Regel 3 bis 4 Wochen, in der Hauptreisezeit 
kann sich diese noch verlängern. Bitte beantragen Sie deshalb Ihre 
Dokumente rechtzeitig. 
Der Antrag ist im Gemeindebüro, Haslacher Str. 3/1, persönlich zu 
stellen, da auf dem Antragsformular die eigenhändige Unterschrift 
zu leisten und der Fingerabdruck notwendig ist. Vorzulegen sind 
außerdem der bisherige Ausweis bzw. Reisepass und ein neues 
biometrisches Lichtbild. Bei erstmaliger Antragstellung wird eine 
Geburtsurkunde benötigt.

Kosten:
Personalausweis:
37,00 € antragstellende Person ab 24 Jahre (Gültigkeit 10 Jahre)
22,80 € antragstellende Person bis 24 Jahre (Gültigkeit 6 Jahre)
10,00 € vorläufiger Personalausweis (Gültigkeit 3 Monate)
Reisepass:
70,00 € antragstellende Person ab 24 Jahre (Gültigkeit 10 Jahre)
37,50 € antragstellende Person bis 24 Jahre (Gültigkeit 6 Jahre)

Die Bezahlung der Ausweisdokumente erfolgt bei der Antrag-
stellung.

BAUERNMARKT 

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt. 
•	 Schäferhof Broger (am 1. und 3. Samstag im Monat nicht) 
	� Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 

Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht) 
	� Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
•	 Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat) 
•	� Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
	 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst 
  

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 eine Sonnenbrille (Wochenmarkt) 
•	 eine Jacke (Landärzte Amtzell) 
•	 ein Handychip / Speicherchip (Fußweg Amtzell-Hinterholz) 
•	 eine kleine Taschenlampe 
•	 ein Stempelchip 
•	 ein kleiner Plüsch Igel (vor dem Gemeindebüro) 
•	 ein einzelner Ohrring (Gehweg Autohaus Fimpel) 
•	 ein einzelner Lederhandschuh (Rathaus) 
•	 ein Geldschein (Haslacher Straße) 
•	 ein Cityroller (bei der Schule) 
•	 ein Cityroller (Amtzell Tobel) 
•	 eine Sonnenbrille (Amtzell Hössel) 
•	 ein einzelner Ohrring mit Perle 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Damenfahrrad (Lehrwangen) 
•	 zwei Fahrräder (Vogler Weiher) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bäckerei Schellinger) 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bistro/Haslacher Str.) 

VERSCHENKBÖRSE

Verschenkbörse 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. Die ange-
botenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden dann kos-
tenlos im Amtsblatt veröffentlicht. Bitte melden Sie sich bei uns, 
wenn der Gegenstand aus der Verschenkbörse gestrichen wer-
den kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. Wenn Sie sich für 
einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie sich bitte direkt 
mit dem Anbieter in Verbindung. 
- �2 Wohnzimmertische, 1 Fahrrad, 1 Kinderreisebett ohne Mat-

ratze, Tel. 0173 6993309 
- Multimedia Monitor von Medion (19 Zoll-Bildschirm), 5274 
- �blaues Ledersofa mit Schlaffunktion (170x96x83 cm), Damenklei-

dung (Größe M), Tel. 0163 2563096 
- �Schreibtischstuhl (Marke Moll), Farbe grau mit blauen Sitzbezug, 

Tel. 0172 8966909 
- Zwei Zebrafinken mit Käfig, Tel. 923595 
- Badspiegel (Durchmesser 60 cm), Tel. 6485 
- Bett (140x200cm) mit Lattenrost und Matratze, Tel. 953983 
- �Altes Nähmaschinengestell (als Dekoration), Mail marialippus@

gmx.de

FERIENPROGRAMM
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder ein Sommerferienpro-
gramm in Amtzell anbieten zu können. Damit ein vielfältiges Pro-
gramm erstellt werden kann, benötigen wir hierfür die Mitarbeit 
von vielen Vereinen, Einrichtungen, Firmen und Privatpersonen. 
  
Haben Sie Lust, einen Programmpunkt zu organisieren oder 
zu begleiten? Dann schreiben Sie uns eine E-Mail an ferienpro-
gramm@amtzell.de. Wir freuen uns auf altbewährte und neue inte-
ressante Angebote. 
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Außerdem freuen wir uns über zahlreiche Sponsoren, die das Feri-
enprogramm mit einer Spende unterstützen. 

Wir bedanken uns im Voraus bei allen Beteiligten und Sponsoren 
sehr herzlich für Ihre Unterstützung. 
  
Die Gemeinde Amtzell

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
  
Herrn Adolf Winkler, Hochgratweg 11 
am 10. Februar zum 85. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Klimafasten 2024 
In diesem Jahr befassen wir uns mit der Frage nach dem richti-
gen Maß und wollen die Ideen und Aktionen auch über die Fas-
tenzeit hinaus weiter tragen. Mit einer Auftaktveranstaltung am 
15. Februar um 18 Uhr laden wir ein, mitzumachen und Teil einer 
Gemeinschaft zu werden, die sich für eine Veränderung unserer 
Gesellschaft hin zu mehr Klimaschutz und Klimagerechtigkeit ein-
setzt. Bei diesem Termin stellen wir Ihnen das diesjährige Konzept, 
die Themen und Aktionsgruppen vor. U.a. wird es Vorträge zum 
Thema erneuerbare Energien, Ernährung lokal und nachhaltig, 
sowie Workshops und Mitmachaktionen zu nachhaltiger Mobilität 
mit Lastenrad und Carsharing, Lebensmittel retten, Nachhaltigkeit 
in der Arbeitswelt uvm. geben. Eine Teilnahme ist sowohl in Prä-
senz im keb-Seminarraum in der Allmandstr. 10  in Ravensburg, 
sowie online möglich. Hier erhalten die Teilnehmenden nach der 
Anmeldung einen Link zu Teilnahme zugeschickt. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnehmende! 
  
Die KAB (Kath. Arbeitnehmer-Bewegung) Ravensburg & Ulm in 
Kooperation mit dem BUND Bodensee-Oberschwaben, dem Land-
kreises Ravensburg, der KEB (Kath. Erwachsenenbildung) Kreis 
Ravensburg e.V., der Betriebsseelsorge Ravensburg und dem Treff-
punkt Nachhaltigkeit in Ravensburg bieten in diesem Jahr ver-
schiedene Aktionsgruppen an, die sich jeweils mit einem Thema 
zum Klimafasten beschäftigen. Mit einer gemeinsamen Auftakt-
veranstaltung, Vorträgen, Gruppentreffen und der Gestaltung von 
„Handabdruck“ Aktionen wollen wir wirksam werden, auch über 
die Fastenzeit hinaus. 
  
Weitere Details finden Sie hier:
https://www.kab-drs.de/nachhaltigkeit

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

 
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 12.02. – 16.02.24 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 

Nachruf zum Tod von Josef Mast, Wangen 
Die Nachricht vom überraschenden Tod unseres früheren Gemein-
demitglieds Josef Mast macht uns in der Kirchengemeinde St. Cle-
mens sehr traurig. 
In den Jahren, die er zusammen mit seiner Familie in Primisweiler 
gewohnt hat, war er der Kirchengemeinde in besonderer Weise 
verbunden. Als Mitglied des Kirchengemeinderates und über viele 
Jahre auch als Zweiter Vorsitzender hat der die Geschicke der 
Gemeinde verantwortlich mitgestaltet. Im Jahr 2000 hat er die 
Gründung der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ aktiv vorange-
bracht und war im Gemeinsamen Ausschuss Zweiter Vorsitzender. 
Ein besonderes Herzensanliegen war ihm die ansprechende und 
würdige Gestaltung der Liturgie. Hier hat er maßgeblich mitge-
wirkt und Zeichen gesetzt, die uns bis heute prägen. Als Kommu-
nion- helfer und Lektor, als Leiter von Wort-Gottes-Feiern war er in 
den Gottesdiensten der Gemeinde präsent und half so mit, dass 
vor Ort die Gemeinde zu Gebet und Gottesdienst zusammenkom-
men konnte. Auch nach seinem Umzug nach Wangen blieb er mit 
der Gemeinde verbunden und war gerne bei festlichen Anlässen 
mit dabei. 
Glaubensstark und leidenschaftlich engagiert bleibt er uns in Erin-
nerung. Im Namen der Kirchengemeinde und der Seelsorgeein-
heit danken wir Josef Mast für die Zeit, die er bei uns war, und für 
das, was er uns an Zeit, Kraft und Liebe geschenkt hat. Im Gebet 
begleiten wir ihn auf dem Weg zur Vollendung; ebenso seine trau-
ernde Ehefrau und seine Familie beim Abschied vom Ehemann, 
Vater und Verwandten. 
Für die Kirchengemeinde St. Clemens (Primisweiler) und die Seelsor-
geeinheit „An der Argen“ Dr. Matthias Hammele, Leitender Pfarrer 
Franz Martin, Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates 
Erhard Galm, Pfarrvikar

Neuer Auftritt der Homepage der Seelsorgeeinheit 
Um unsere Homepage etwas übersichtlicher zu gestalten, haben 
wir ihr sie in den letzten Monaten überarbeitet. Die neue Version ist 
nun seit ein paar Wochen online für Sie abrufbar. Natürlich schlei-
chen sich in einem solchen Prozess auch gerne mal Fehler ein. Sol-
len Sie diese finden, dürfen Sie sich gerne in den Pfarrbüros oder 
bei Verena Vey melden. Wir hoffen, dass Sie nun die gesuchten 
Informationen und Berichte zu unseren Veranstaltungen leichter 
finden und wünschen Ihnen viel Spaß beim Entdecken unserer 
neuen Homepage. (se-argen.drs.de) 

Kerze der Kirchen auf der Landesgartenschau Wangen – ab 
18.02 ist sie in Amtzell zu Gast  Für die Landesgartenschau haben 
die beteiligten Kirchen eigens eine Kerze fertigen lassen. Sie wurde 
von Christa Bernhard gestaltet zum Motto „Sei unser Gast“ mit 
einem eigenen Logo. Auf einer Kerzentour durch die Kirchen in 
Wangen und Umgebung wird sie auch in Amtzell zu Gast sein, ab 
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Gottesdienstordnung vom 10. – 18. Februar 2024 
     

 
 
 

 

10. + 11. Febr. 
6. Sonntag im Jahreskreis 

Fasnachtssonntag 
Kollekte für die Gemeinde  

12. – 16. Febr. 
Werktage 

14. Febr. Aschermittwoch 

17. + 18. Febr. 
1. Fastensonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Samstag,  
18:00Uhr Messfeier 
mit Fasnachtspredigt 
 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Aschermittwoch, 14.02. 
19:00 Uhr Messfeier 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
09:45 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
 
 
 

Pf
är
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h 

 

   

Ha
sla
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Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Fasnachtspredigt 
und Hatternweible 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Pr
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 Dienstag, 
keine Messfeier 
 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sc
hw
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 Donnerstag, 
keine Messfeier 

 

Ro
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Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst zu 
Fasching mit Taufe 
und Kirche Klein u. Gross 

Mittwoch, 
keine Messfeier 

 

Ac
hb

er
g       

 Aschermittwoch, 14.02. 
19:00 Uhr Messfeier 
Freitag,16.02. EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 18.02. SW 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

 
 

 
  

   
  

  
  

  
 

 
 

 
  

Geistlicher Impuls Heilende Zuwendung 
Gott, du willst, dass es uns gut geht, dass wir gesund sind an Leib und Seele. 
„Ich will es - werde rein“ - das sagst du auch jeder/jedem von uns zu. 
Denn du bist ein Gott, der auf uns schaut, der sich anrühren lässt und Mitleid hat, 
der uns seine Hand entgegenstreckt, der heilende Berührung und befreiendes Wort schenkt. 
Stärke unser Vertrauen in dich, damit wir uns immer wieder auf den Weg machen zu dir und mit deiner Hilfe und Begleitung rechnen. 
Lass auch in uns deine göttliche Kraft der Befreiung und Heilung lebendig werden. 
Marlies  Lehnertz-Lütticken
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18.02. in der evangelischen Friedenskirche und ab 25.02. in der 
katholischen Pfarrkirche St. Mauritius und Johannes. 
Während der Landesgartenschau wird sie dann beim täglichen 
Mittagsgebet, beim Abendsegen oder bei den ökumenischen 
Gottesdiensten an den Sonntagen im Garten der Kirchen bren-
nen. Ein Gebet zur Kerze und weitere Informationen werden bei 
der Kerze ausgelegt oder finden sich auf der Homepage www.kir-
chen-lgs2024.de 
Schulung „Sensibilisierung zum Thema Schutz vor Kindeswohlge-
fährdung und sexueller Gewalt“ 
Vom Gesetzgeber sind alle Vereine, Einrichtungen und Gruppen, 
die mit Kindern, Jugendlichen und Schutzbedürftigen arbeiten, 
aufgefordert, die Mitarbeiter:innen zu schulen. Auch uns als Seel-
sorgeeinheit ist das Thema sehr wichtig. Insbesondere deshalb, weil 
wir Sie für dieses Thema sensibilisieren und Handwerkszeug für die 
Arbeit mit Schutzbedürftigen mitgeben möchten. Wir laden alle 
Interessierten ein, sich für die Schulungen anzumelden. 
15.02.2024 19-20.30 Uhr Primisweiler 
16.02.2024 19-20.30 Uhr Amtzell 
17.02.2024 10-11.30 Uhr Amtzell 
24.02.2024 10-11.30 Uhr Primisweiler 
  
Informationen zu den Inhalten und die Anmeldung bekommen Sie 
bei Gemeindereferentin Verena Vey (verena.vey@drs.de). Anmel-
deschluss ist am 12.02.2024.
  
Voranzeige: 
aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e. V. 
Aktion Hoffnung Sammelaktion/Altkleider findet am Samstag,  
02. März 2024 statt. Nähere Info über Verteilung der Säcke und 
Abholung erfolgt zeitnah.
 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen  
Amtzell: 
Samstag, 10.02. 
ein stilles Gedenken 
  
Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 16. Februar um 
10:00 Uhr
 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen  
Pfärrich: 
diese Woche keine Messintentionen
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschen-
sohn.“ | Lk 18,31 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 08.02. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Bibeltreff 
Samstag, 10.02. 
10.00 Uhr Wittwaiskirche Kirche mit Kids (Hönig) 

14.30 Uhr Friedenskirche Amtzell Gemeindesaal 
 Probe Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Sonntag, 11.02. 
09.30 Uhr   Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
09.30 Uhr   Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst 
 mit dem Projektchor (Weber) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
Dienstag, 13.02. 
09.30 Uhr  Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“ 
Donnerstag, 15.02. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
19.00 Uhr Kath. Kirche St. Ulrich Wangen 
 Ökum. Segensfeier für Liebende 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Proben Chorprojekt „Stabat Mater“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.  

  
 

 
 

  
 

    
  

  
  

   
   

 
  
  

   
 

    
     

  
  

  
   

    
  

  
  

 
    
  

  
  

  
   

  
  
 

  
 

 
   

 
 

 
 
 
  

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
  

  
  

  

 
  

  
 

 

  
 

 
 

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, evtl. ergeben sich kurzfristig Ände-
rungen www.evkirche-wangen.de oder folgen 
uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40  
88239 Wangen im Allgäu  
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Neues „Sing mal wieder“-Projekt „Stabat Mater“  
Kantor Matthias Kiefer lädt zum nächsten Chorprojekt, das am  
Karfreitag, 29. März um 10 Uhr in der Stadtkirche aufgeführt 
wird. 
Rheinberger vertont das mittelalterliche Gedicht 
„Stabat Mater“, dass das Leiden Jesu am Kreuz aus der Sicht 
Marias, in einem schlichten, innigen und doch hochromantischen 
Stil für Chor, Streicher und Orgel, beschreibt. 
Geprobt wird ab 15. Februar, immer donnerstags 
um 19.30 Uhr  im Gemeindehaus der Stadtkirche. 
  
Vorschau: Ökumenische Segnungsfeier für Paare  
Herzliche Einladung zur ökumenischen Segnungsfeier am  
Samstag, 17. Februar um 19 Uhr in der Friedenskirche Amtzell.
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LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Traditionelles Bogenschießen am LSZ 
Koordination, Konzentration und Technik sind notwendig, um 
diese Sportart zu erlernen. Thomas Kirchmann, Hausmeister an der 
Schule und passionierter Bogenschütze, macht es möglich und bie-
tet das Bogenschießen bei trockener Witterung immer dienstags 
in der Mittagspause von 13:05 Uhr bis 14:00 Uhr für Schüler*innen 
der 5. bis 10. Jahrgangsstufe an. Die Bogenschießanlage im Sta-
dion Amtzell ist Treffpunkt und Trainingsort. 

Es wird mit 2 Glasfaserbogen für Links- und Rechtsschützen,  
3 Take Down-recurve Bogen für Linksschützen und 4 Take Down-re-
curve Bogen für Rechtsschützen trainiert. Jeder, der einen eigenen 
Bogen hat, kann diesen von zu Hause mitbringen und bis zum Ein-
satz in Verwahrung geben. Im letzten Jahr bot sich die Möglich-
keit in Weingarten auf den 3D-Parcour zu gehen und im Gelände 
das Bogenschießen zu üben. Wenn es die Zeit und der Unterricht 
zulassen, versucht Herr Kirchmann diese Aktion auch in diesem 
Schuljahr zu wiederholen. 
 
Talentenachmittag mit neuen Angeboten zum Schulhalbjahr 
Die neuen Programme für 2024 sind festgelegt und das doppel-
stündige, wöchentliche Zeitfenster dieser altersgemischten Förde-
rung unserer Schulkinder wird erneut angeboten. 
Für Schüler*innen der Stufen 3 bis 6 bietet die GMS Amtzell erneut 
einen Talentenachmittag an. Dieser ist für die Stufen 5 und 6 ver-
bindlich im Stundenplan verankert. Schülerinnen und Schüler 
haben die Möglichkeit, aus einem Angebotspool nach Neigung 
und Interesse pro Halbjahr eine AG zu wählen. Die Gruppen wer-
den jahrgangsübergreifend gebildet. Hier wird miteinander und 
voneinander gelernt. Diese projektorientierte Unterrichtsform 
bietet verschiedene Möglichkeiten, die im Alltagsunterricht oft 
zu kurz kommen. 
 

VEREINE

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell 
Wann ist Rehasport sinnvoll? 
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körpberlichen 
Beschwerden leiden.  
Dies können beispielsweise Rückenschmerzen, Schulterschmerzen, 
Knieschmerzen, Hüftschmerzen oder Gelenkschmerzen sein. Ziel 
ist es die Ausdauer und Kraft zu stärken, so wie auch Koordination 
und Flexibilität zu verbessern. Stress wird reduziert und der innere 
Ausgleich gestärkt. Aber auch der gemeinsame Spass an der Bewe-
gung und die Motivation in der Gruppe kommen nicht zu kurz. 
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten zu 100 %.  
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Unsere Kurszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr; 18 Uhr; 19.00; 
Mittwoch: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr; 
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr 
Infos auch bei: 
K. Müller-Orlich 0176-76987914 
H. Wanner 0157-32830084
 

Abteilung Tischtennis

Eine Niederlage und ein Unentschieden am Derbytag 
Einen beeindruckende Beschleunigung im Unterarm zeigte Felix 
Wigand nach seinem zweiten Einzel im Spiel gegen Aulendorf Nr. 
1. Das Spiel verlor er wie zuvor im ersten Spiel knapp im Entschei-
dungssatz. Den Frust bekam seine Wasserflasche ab, die nach dem 
Matchball mit ca. 200 km/h über den Hallenboden schlitterte.
Die Szene fasst den Heimspieltag am vergangenen Samstag gut 
zusammen. Man hatte sich mehr erhofft. Letztendlich haben beide 
Teams die Chance verpasst, einen größeren Schritt in Richtung Klas-
senerhalt (erste) oder Meisterschaft (zweite) zu gehen.  
Amtzell II - Wangen� 4:9 
Nach dem glorreichen Comeback vergangene Woche gegen die 
punktgleichen Laupheimer war der Auftritt der zweiten Mann-
schaft gegen Wangen in eigener Halle glanzlos. Im Doppel ver-
passte man es erneut in Führung zu gehen und mit breiter Brust in 
die Einzel zu gehen. Im vorderen Paarkreuz startete man zunächst 
gut, Mathias Aumann und Matthias Bädicker gewannen beide Ein-
zel zum 3:2 Zwischenstand. Danach kam von Amtzell wenig. Fünf 
Spiele in Folge verlor man im Anschluss, darunter klare Sätze wie 
ein 1:11 von Marb und die Höchststrafe 0:11 von Bädicker. Selbst 
beim bis dahin ungeschlagenen Allrounder Olaf Walschburger 
wollte wenig funktionieren. Erste Niederlage im fünften Satz. Math-
ias Aumann konnte vorne noch einen Punkt zum zwischenzeitli-
chen 4:7 holen, ein erneutes Comeback blieb aber aus und die 
Punkte nahm Wangen mit. 
Für das Team bedeutet die Niederlage, dass die Meisterschaft nicht 
mehr in eigener Hand ist. Wenn wir die restlichen Spiele alle gewin-
nen sollten ist für den Titel ein Ausrutscher von Laupheim not-
wendig. Der Relegationstermin am ersten Maiwochenende ist im 
Kalender vorgemerkt, Urlaubssperre wurde verhängt 
Amtzell - Aulendorf� 8:8 
Es ist schon lange her, dass eine Begegnung gegen Aulendorf nicht 
im Schlussdoppel entschieden wurde. Ob in der Landesliga oder 
wie in dieser Saison in der Verbandsliga – die Teams sind so aus-
geglichen, dass es am Ende immer knapp wird. Aulendorf musste 
krankheitsbedingt auf ihre Nr. 4 Lukas Wahlbrink verzichten, Amt-
zell auf die ehemaliga Nr. 1 und aktuell Nr. 5 Gregor Pudlo. Dafür 
kam der am Nachmittag ungeschlagene Lichtblick der zweiten 
Mannschaft Mathias Aumann ins Team. 
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Im Doppel machten Kevin Leuprecht/Felix Wigand kurzen Pro-
zess. Für die erste Überraschung sorgten Michael Romer/Mathias 
Aumann beim Sieg gegen Aulendorfs Spitzendoppel. Doppel 3, die 
Achillesferse der Amtzeller ging überraschend klar an Aulendorf. 
Im vorderen Paarkreuz ging gar nichts. Felix Wigand verlor beide 
Einzel im Entscheidungssatz, im zweiten Spiel ging sogar eine 2-0 
Satzführung flöten. Romer hatte den Sieg im zweiten Spiel eben-
falls auf dem Schläger und verlor in der Verlängerung. Mehr Lust 
auf den Sieg zeigte Kevin Leuprecht in der Mitte und gewann beide 
seiner Spiele souverän. Jan Aumann konnte einen Punkt beisteu-
ern.  Im hinteren Paarkreuz gewann Andi Müller souverän ohne 
Satzverlust. Mathias Aumann merkte man die Doppelbelastung 
an. Ihm ging im zweiten Spiel im fünften Satz die Luft aus. In dem 
Spiel entschied es sich beim Stand von 7:7, ob es im Schlussdop-
pel um ein Unentschieden oder um den Sieg geht.
Im Schlussdoppel zeigten Leuprecht/Wigand warum sie eines der 
besten Doppel der Liga sind und sicherten in drei Sätzen zumindest 
einen Punkt. Zwar konnte man sich nach dem Zwischenstand von 
4:7 mit einem Punkt noch glücklich schätzen, die Satzbilanz von 
33:29 für Amtzell zeigt aber, dass man dem Sieg näher war und eine 
Chance verpasst hat, mehr Luft zu den Abstiegsrängen zu lassen. 
 
Damen: Ailingen - Amtzell� 6:8 
Wie man knappe Spiele gewinnt zeigten ebenfalls am Samstag-
abend unsere Mädels in Ailingen. Bianca Bädicker gewann ihr Dop-
pel mit Anja Hafner und alle drei ihrer Einzel. Überraschend gewann 
Nathalie Schmidberger gegen die Nr. 2 der Ailinger Damen Bar-
bara Kamleitner im vorletzten Spiel, bevor Anja Hafner mit ihrem 
zweiten Einzelsieg am Tag den Sack zum 8:6 Sieg zumachte. Einen 
Punkt steuerte Marion Madlener bei.
Mit dem Sieg sind wir auf dem 2. Tabellenplatz drei Punkte hin-
ter den Tabellenführerinnen aus Deuchelried. Für einen Aufstieg 
würde nur der Titel reichen. 
  
Jungen: Amtzell - Weingarten III	 6:1
Einen ungefährdeten Sieg errungen am Samstagmittag das Jun-
genteam, das mit Anna Müller durch ein Mädchen verstärkt wurde.  

Kommendes Wochenende ist für alle Teams spielfrei.
 

Ungeschlagen in der Rückrunde: Doppelartisten Kevin Leuprecht/Felix 
Wigand bei der Arbeit im Schlussdoppel

Skiausfahrt Ischgl 23.03.2024 
Das Gibt‘s: 
Skipass, Busfahrt, Frühstück. 
  

Infos: �
Abfahrt: 6:00 Amtzell Turnhalle 
Rückfahrt: ca. 19:00 Ischgl 
Ausstieg: Karsee oder Amtzell 
  
Preise: 
Mitglieder: 105 € 
(Busfahrt 33 € & Skipass 72 €) 
  
Nichtmitglieder: 115 € 
  
Sichere dir gleich deinen Platz! 
Anmeldung unter: 
www.skiclub-karsee-amtzell.de 
  

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Sportliche Meldungen 
Auszug aus der Siegerliste vom Winterschießen 2024. 
Die Meisterserien - gewertet wurden 5 Schuss in Zehntelringwer-
tung 

Luftgewehr Herrn
1.	Markus Abt 52,6 Ringe
2.	Michael Wiedermann 51.1R
3.	Markus Wagner 51,0R
 
LG Damen
1.	Eva Zettler 51,8R
2.	Jessica Biegger 51,5 R
3.	Petra Bumiller 50,4 R
 
LG Jugend
1.	Mia Kruck 48,5 R
2.	Max Baumann 46,1 R
3.	Hannes Schnell 45,3 R
 
LP
1.	Christian Teischler 50,2 R
2.	Roland Münst 48,1 R
3.	Markus Bock 47,5 R
 
Aufgelegt LG aktiv
1.	Hans Abt 53,0 R
2.	Willi Fuchs 52,6 R
3.	Richard Brunner 52,2 R
 
Aufgelegt LP aktiv
1.	Hermann Nesensohn 52,9 R
2.	Albert Müller 52,2 R
3.	Anton Müller 51,9 R
 
Aufgelegt LG/LP passiv
1.	Imelda Schnell 50,6 R
2.	Robert Zettler 50,0 R
3.	Peter Feiner 46,1 R
 
Festpreis bester Teiler Zählt
1.	Michael Wiedermann 15,2 Teiler
2.	Markus Abt 16,0 T
3.	Hans Abt 18,2 T
 
Vereinspokal
1.	Markus Abt 108,9 Teiler
2.	Heiko Halder 112,5 T
3.	Anton Müller 116,2 T
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Lichtgewehr
1.	Markus Bock 33,3 Punkte
2.	Markus Abt 40,4 Punkte
3.	Markus Wagner 57,2 P
 
Lichtpistole
1.	Manfred Bopp 57,2 Punkte
2.	Edgar Huber 356,9 P
3.	Anton Müller 388,0 P
 
Ehrenpreis 
Der Sieger erhält eine gravierte Messingplakette die an einer Ehren-
tafel im Schützenhaus befestigt wird. 
Sieger Jugend Max Baumann 106,5 Teiler 
Sieger Luftgewehr Markus Abt 26,9 T 
Sieger Luftpistole Christian Teischler 285,9 T 
Sieger Auflage Albert Müller 39,8 T 
  
Schützenkönige 
Sieger Jugend Max Baumann 81T 
Siegerin Damen Eva Zettler 63,0 T 
Sieger Luftpistole Edgar Huber 126,0 T 
Sieger Herren Samuel Sieber 28,4 Teiler
 

Sieger des Ehrenpreis v.L. Max Baumann, Christian Teischler, Albert 
Müller und Markus Abt auch Sieger Vereinspokal

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Musikball 2024:
Auf hoher See - Von Landratten, Leichtmatrosen und Seebären

Die Dorffasnet ist schon in vollem Gange, auch wir, die Musikka-
pelle Amtzell, sind in Fasnetsstimmung und startklar für zwei unver-
gessliche Musikbälle an diesem Wochenende. 

Am Samstag, 10.02.2024 startet die Reise mit unserem Schiff um 
20 Uhr. Einlass ist bereits um 19 Uhr und bis 19:30 Uhr gibt es für 
jeden einen Willkommenssekt. Die letzten Karten warten an der 
Abendkasse auf euch.
Turn- und Festhalle Amtzell
Showprogramm ab 20 Uhr
-	 Musik- Tanz- und Gesangseinlagen
-	 Büttenreden
nach dem Programm:
-	 Riedberg Party Band
-	 drei Bars
VVK ab 28.01. per WhatsApp
Nachricht 01512 174 9124
Achtung: Am Samstag Einlass ab 16 Jahren. Einlass für U18 ausschließ-
lich mit Partypass.

Am Sonntag, 11.02.2024 beginnt unser Programm um 16 Uhr. 
Ab 14:30 Uhr öffnen unsere Hallentüren und ermöglichen damit 
beste Einstimmung auf das Programm mit Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf euch!
Turn- und Festhalle Amtzell
-	 Live Musik von den „Amigos“
-	 Kaffee und Kuchen
-	 Popcorn und Kinderschminken
Showprogramm ab 16 Uhr:
-	 Musik-, Tanz- und Gesangseinlagen
-	 Büttenreden
Eintritt bis 14 Jahre frei

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

Tratsch aus dem Dorfgemeinschaftshaus in Pfärrich, Folge 4  
So schnell vergeht die Zeit, wieder ist eine Woche vergangen. In 
der Vorbereitung aufs Konzert heißt es, die letzten Titel noch ken-
nenlernen und die technischen Stellen weiter ausarbeiten. Nach 
dem gut besuchten Spielkreis konnten wir in der Gesamtprobe 
hören, dass die letzten Wochen schon einige Passagen zusam-
mengeschweißt haben. Wie bereits gesagt, wollen wir ein buntes 
Programm vorbereiten. Dazu gehört auch ein schöner Konzert-
marsch mit dem Titel “Vita con Musica“. Dies könnte man frei mit 
„Ein Leben mit der Musik“ oder „Ein Leben für die Musik“ überset-
zen. Komponiert hat diesen Marsch Alexander Keller. Timo Dell-
weg hat dann ein tolles Arrangement für Blasorchester daraus 
gemacht. „Ein Leben für die Musik“, genau das richtige Motto für 
ein Konzert, bei dem es auch um das Ehren von Mitgliedern geht, 
die dem Verein schon seit vielen Jahren angehören. Manch einer 
kann wirklich sagen, dass er sein Leben auch für die Musik lebt, 
wenn für 40 Jahre Mitgliedschaft im Verein geehrt wird. Bevor es 
wieder heißt – auf los geht`s los! noch eine kleine Voranzeige: Am 
7. April haben wir unseren diesjährigen Brunch nach dem Motto -  
„Blasmusik & Brunch“. Wir haben übers Jahr gutes Feedback bekom-
men und freuen uns wieder auf einen musikalisch-kulinarischen 
Vormittag. Durch die Landesgartenschau stehen viele Veranstal-
tungen für die Vereine an, aus diesem Grund werden wir in diesem 
Jahr den Brunch in Eigenleistung durchführen. Wenn ihr uns hier-
bei unterstützen wollt, dürft ihr euch gerne an uns wenden. Also 
wie gehabt – auf los geht`s los! „Vita con Musica“, Eure MK Pfärrich

LANDFRAUEN

Die LandFrauen machen sich vom 19.-21. April 24 auf die Reise! 
Nach langer Planung freuen wir uns auf die diesjährige Fahrt in 
den „Bregenzer Wald“. Wir machen uns auf ins „Ländle“ hier erfah-
ren wir wie die bregenzer wälder Holzschuhe entstehen, was aus 
Milch noch gemacht werden kann außer Käse. Neue kulturelle 
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Einblicke gibts im Hittisauer Frauenmuseum und im Barock-Bau-
meister-Museum in Au. Kulinarische Entdeckungen können bei 
einem Spaziergang über den Dornbirner Wochenmarkt oder in 
der Schokoladenmanufaktur Fenkart gemacht werden. Neben der 
herrlichen Naturkulisse vom Ländle, können wir auch den beein-
druckenden Permakulturgarten von Margit Rusch bestaunen. 
Die Reise mit 2 Übernachtungen im 4* Hotel in Dornbirn inkl. Früh-
stück und Abendessen enthält außerdem alle Eintritte und Füh-
rungen und kommt auf 497,- €/Person im Doppelzimmer. Bei mehr 
als 30 Teilnehmern ist eine Reduktion auf 475,- € bzw. 457,- € bei 
36 Teilnehmern möglich. 
Anmeldung ab sofort bei Karin Volkwein unter 07520/ 68 40 oder 
braunviehhof.volkwein@gmail.com 
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldugnen, gerne auch von 
nicht LandFrauen und von LandMännern. 
 
Fasnetscafe in Neuravensburg 
Vergangenes Wochenende waren die LandFrauen zu Gast in Neu-
ravensburg beim dortigen Fasnetscafe, der unter dem Motto von 
0 auf 100 stand. Neben launigen Sketchen und Tanzeinlagen gab 
es wie nicht anders zu erwarten ein reichhaltiges Kuchenbüffet 
und leckeren Kaffee.  
 

Die Kuchenkalorien wurden anschließend beim Schunkeln, Klat-
schen und Tanzen umgehend wieder abtrainiert, denn die Stim-
mung war getreu dem Motto schnell auf 100. Wir hatten wie jedes 
Jahr wieder einen sehr schönen närrischen Nachmittag.

LANDJUGEND AMTZELL

Schnupperabend der Landjugend

Die Landjugend Amtzell lädt am Freitag, den 23.02.24 alle Jugend-
liche (ab 15) und junge Erwachsene zu einem Schnupperabend ab 

18:30 Uhr ins Landjugendheim ein. Wir freuen uns auf zahlreiche 
neue Gesichter. Komm doch einfach mal vorbei!
�
Weitere Infos erfährst du auf 
Instagram: landjugend_amtzell
 
Werbung in eigener Sache 
Die Landjugend Amtzell trifft sich in der Regel immer montags ab 
circa 19 Uhr im Landjugendheim hinter dem Schloss. Interessierte 
Jugendliche können unser aktuelles Programm immer einen Tag 
vor dem Gruppenabend, normalerweise also sonntags, in unse-
rer Instagram Story sehen (die Landjugend Amtzell auf Instagram: 
landjugend_amtzell). Neue Mitglieder ab 15 Jahre sind jederzeit 
willkommen. Wir freuen uns auf euch! 
Freundliche Grüße
Das Landjugend-Team

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

CAFÉ HERZRAUM 

 

*** Wir haben in den Fasnetsferien geschlossen *** 
Das Café Herzraum bleibt in der kommenden Woche am 14.02.2024 
geschlossen. 
Viele Grüße 
Anne & das Café Herzraum-Team
 

TRAGBAR

 

*** Wir haben in den Fasnetsferien geschlossen *** 
Das Amtzeller Kleiderstüble „Tragbar“ bleibt in den Fasnetsferien 
in KW7 geschlossen. 
Viele Grüße 
Cordula mit Doreen & das Kleiderstüble-Team 
 

NV SCHLOSSGOISCHTER

„Endspurt Programm“! 
  
Samstag, 10.02.2024 
Narrensprung in Kisslegg 
Umzugsbeginn:	 13.31 Uhr 
Treffpunkt:	 12.30 Uhr am Vereinsraum 
Laufnummer:	 21 
  
Sonntag, 11.02.2024 
Narrensprung in Haslach 
Umzugsbeginn:	 14.00 Uhr 
Treffpunkt:	 14.00 Uhr am Aufstellungsplatz 
Laufnummer:	 14 
  
Montag, 12.02.2024 
Narrensprung in Wangen 
Umzugsbeginn:	 13.31 Uhr 
Treffpunkt:	 13.30 Uhr am Aufstellungsplatz 
Laufnummer:	 24 
  
Dienstag, 13.02.2024 
Narrensprung in Isny 
Umzugsbeginn:	 13:30 Uhr 
Treffpunkt:	 11:45 Uhr am Vereinsraum 
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Laufnummer:	 43 
Anschließend Weiterfahrt zum Kehraus! 
  
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden 
Knocha krachet - Goischter lachet!

NARRENZUNFT
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

 

Amtzeller Dorffasnet 2024 
Narrenbaumstellen im Schlosshof 
Donnerstag, 08. Februar, 18:00 Uhr 
anschließend Party im beheizten Narrenzelt bei der Turnhalle mit 
DJ Dani.F 
Großer Narrensprung 
Freitag, 09. Februar, 14:14 Uhr 
anschließend Fasnetsparty für Jung und Alt im beheizten Narren-
zelt bei der Turnhalle und in der Mehrzweckhalle 
  
Liebe Ramseweible... s´goht dagega! 
Unsere Veranstaltungen für die Hauptfasnet 2024:  
  
Freitag, 09.02., Narrensprung in Amtzell 
Beginn: 14:14 Uhr, Lauf-Nr. 71 
  
Samstag, 10.02., Nachtumzug in Illmensee 
Abfahrt um 16:00 Uhr mit dem Bus 
Beginn: 19:00 Uhr 
  
Sonntag, 11.02., Narrensprung in Haslach 
Beginn: 14:00 Uhr 
  
Montag, 12.02., Narrensprung in Wangen 
Beginn: 14:00 Uhr 
  
Dienstag, 13.02., Narrensprung in Isny 
Abfahrt um 12:15 Uhr mit dem Bus 
Beginn: 13:33 Uhr 
  
anschließend Kehraus im Weinstadl Rimmele 
  
www.ramseweible.de  
Ramseweible – grantig‘s Weible
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Wer hat Lust auf einen gemeinsamen Kinoabend mit der 
Begegnungsstätte Amtzell und der Bücherei Amtzell? 
Bei einem Glas Wein oder alkoholfreiem Getränk und Knabbereien 
werden wir den Film „Die Rumba Therapie“ anschauen. 
„Der Schulbusfahrer Tony (Franck Dubosc) ist alles andere als zufrie-
den und schon gar nicht liebenswert. Der alternde Schönling und 
Liebling der Damenwelt ist inzwischen ein Einzelgänger, der in 
Cowboystiefeln und Blue Jeans aussieht, als sei er einem alten 
Clint-Eastwood-Film entsprungen. Der überzeugte Kettenraucher 
lebt allein in einer französischen Provinzstadt und verbringt seine 
Freizeit mit alten Hollywoodfilmen vor dem Fernseher. Doch eines 
Tages ist Schluss mit lustig. Tony bricht nach der Arbeit zusammen 
und wird gerade noch rechtzeitig von einem Kollegen gefunden. 
Der Herzinfarkt bringt ihn ein wenig zur Besinnung, auch wenn 
er nicht mit dem Rauchen aufhört – so schlecht geht es ihm dann 
doch nicht. Aber Tony nimmt immerhin wieder Kontakt zu seiner 
Ex-Frau Carmen (Karina Marimon) auf, die er mitsamt der kleinen 
gemeinsamen Tochter vor mehr als 20 Jahren sitzen ließ. Carmen 
ist inzwischen schon lange mit einem anderen Mann glücklich, der 

sie auf Händen trägt. Sozusagen das genaue Gegenteil von Tony. 
Die gemeinsame Tochter Maria (Louna Espinosa) arbeitet als Tanz-
lehrerin in Paris. In Tony reift der Plan, sie unauffällig und inkognito 
kennenzulernen, indem er bei seiner eigenen Tochter Tanzunter-
richt nimmt. Doch das ist eigentlich eine typische Tony-Ausrede: 
Er ist einfach zu feige, um sich bei Maria als ihr Vater vorzustellen. 
Maria ist offenbar der absolute Superstar in der Tanzschule, und 
schon für die Aufnahme in ihrem gefragten Rumbakurs sind Grund-
kenntnisse erforderlich. Tony braucht also erstmal Tanzunterricht, 
damit er zur Tanzschule gehen kann. In seiner Not fragt er seine 
Nachbarin Fanny (Marie-Philomène Nga), ob sie ihm helfen kann. 
Als Afrikanerin müsste sie doch eigentlich den Rhythmus im Blut 
haben! Was Tony nicht weiß: Fanny hat genauso wenig Ahnung 
vom Tanzen wie Tony ...“ 
Termin:	 Freitag, 23.02.2024, 19.30 Uhr 
Ort:	 Mensa, Ländl. Schulzentrum Amtzell 
Gebühr:	 7,00 € (für Getränke und Knabbereien) 
Anmeldung:	 Geli Brosig, Tel.: 07520 6988 
E-Mail:	 geli.brosig@gmail.com
 
Achtung: 
Unser für den 28.02.2024 vorgesehene Vortrag „Von Elfen Seen 
und Mitternachtssonne: Finnlands Zauber erleben“ wird aus 
organisatorischen Gründen auf Mittwoch, den 06.03.2024,  
19:00 Uhr verlegt.

INFORMATION

Agentur für Arbeit in Wangen am  
„Rosenmontag“ geschlossen 
Aufgrund des Fasnetsumzugs ist die Agentur für Arbeit in Wan-
gen am „Rosenmontag“, den 12. Februar, für den Publikumsver-
kehr ganztägig geschlossen. Die Service-Hotline für Arbeitnehmer 
ist unter 0800 4 5555 00 (gebührenfrei) wie gewohnt von 8 bis 
18 Uhr erreichbar. 
  
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am darauf-
folgenden Mittwoch, den 14. Februar nachgeholt werden. An allen 
anderen närrischen Tagen ist die Agentur für Arbeit wie gewohnt 
geöffnet.
 
Dynamischer Arbeitsmarkt zum Jahresstart 
Zum Jahresbeginn ist die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg saisonüblich ange-
stiegen. Im Januar waren 16.495 Frauen und Männer ohne 
Beschäftigung gemeldet. Das sind 8,1 Prozent mehr als im 
Dezember. Die Arbeitslosenquote lag mit 3,6 Prozent 0,3 
Punkte über der des Vormonats. „Eine Zunahme der Arbeits-
losigkeit ist im Januar völlig normal. Auch das Ausmaß des 
diesjährigen Anstiegs ist im langjährigen Vergleich nicht unge-
wöhnlich. Der regionale Arbeitsmarkt zeigt sich also weiterhin 
robust“, erklärt Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg, und 
ergänzt: „Was heuer auffällt, ist die hohe Dynamik.“ So haben 
sowohl die Zahl der Abgänge aus Arbeitslosigkeit in Erwerbs-
tätigkeit als auch die Zugänge in Arbeitslosigkeit im Vergleich 
zum Vormonat deutlich zugenommen. 
Zugelegt hat auch die Zahl der Stellenneumeldungen, was für 
einen Januar eher ungewöhnlich ist. Der Bestand an offenen 
Arbeitsstellen stieg leicht auf 6.346. „Wir wollen Unterneh-
men dafür gewinnen auch Geflüchteten eine Chance zu geben 
– gerade dann, wenn deren Deutschkenntnisse noch ausbau-
fähig sind“, sagt Mathias Auch. Interessierte Arbeitgeber kön-
nen sich dazu vom Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg beraten lassen, zum Beispiel im Rahmen 
eines Telefonaktionstages am 31. Januar. 
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Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Januar  
16.495 Menschen ohne Arbeit, 7.580 Frauen und 8.915 Männer. 
Zum Vormonat stieg die Zahl um 1.240 Personen bzw. 8,1 Prozent, 
was einer jahreszeitlich üblichen Entwicklung entspricht. Zum Vor-
jahr ist der Wert um 1.769 Personen bzw. 12,0 Prozent angestiegen; 
darin spiegeln sich die Registrierung ukrainischer Geflüchteter in 
den Jobcentern, aber auch die schwierigeren wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen wider. 
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 7.882 Menschen 
zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren  
1.024 oder 14,9 Prozent mehr als vor einem Monat und 703 oder  
9,8 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bür-
gergeld) waren 8.613 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies ist 
eine Zunahme um 216 oder 2,6 Prozent zum Vormonat und eine 
Zunahme um 1.066 oder 14,1 Prozent zum Januar des Vorjahres. 
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren 1.919 Menschen 
mit ukrainischer Staatsangehörigkeit arbeitslos gemeldet. Im Vor-
jahresmonat waren es 1.582. 
  
Arbeitgeberberatung zur Arbeitsmarktintegration Geflüch-
teter 
Viele Geflüchtete, insbesondere aus der Ukraine, aber auch aus 
anderen Herkunftsländern haben in den vergangenen Monaten 
ihre Integrationssprachkurse beendet oder schließen diese bald 
ab. Gleichzeitig suchen viele Betriebe in der Region händerin-
gend Arbeits- und Fachkräfte. Jetzt geht es darum, dass die Men-
schen so schnell wie möglich erste Arbeitserfahrung sammeln 
und bei Bedarf parallel weiter qualifiziert werden. Das ist auch 
Ziel des Job-Turbos, des Aktionsplans der Bundesregierung zur 
Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten. Dazu Mathias Auch: 
„Die weitere Vertiefung der deutschen Sprache kombiniert mit ers-
ten Arbeitserfahrungen und Qualifizierungen sollen stärker Hand 
in Hand gehen als bisher. Wichtig ist, dass Betriebe Geflüchteten 
auch eine Chance geben, wenn die Deutschkenntnisse oder Qua-
lifikationen noch ausbaufähig sind. Jobcenter, Arbeitsagentur und 
das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge können dabei mit 
Förderangeboten unterstützen.“ 
Interessierte Arbeitgeber erreichen den Arbeitgeberservice der 
Agentur für Arbeit von Montag bis Freitag zwischen 8:00 und 
18:00 Uhr zur Beantwortung ihrer Fragen unter der Telefonnum-
mer 0800 4 5555 20. 
Zusätzlich bietet die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg am 
Mittwoch, 31. Januar 2024, einen Telefonaktionstag für Arbeitge-
ber an, die geflüchteten Menschen eine Chance zur Arbeitsmarkt-
integration geben möchten. 
  
Arbeitskräftenachfrage  
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Januar über 
1.431 neue, offene Stellen, das sind 72 mehr als im Vormonat. Im 
Januar des Vorjahres waren es 1.163 Neumeldungen. Im gesamten 
Agenturbereich waren 6.346 offene Stellen gemeldet. Dies waren 
14 mehr als im Dezember jedoch 769 oder 14,2 Prozent weniger 
als im Januar 2023. 
  
Zu den Kreisen im Agenturbezirk 
Im Bodenseekreis stieg die Arbeitslosenquote um 0,3 Punkte 
auf 3,7 Prozent. Vor einem Jahr lag die Quote bei 3,4 Prozent. Mit  
4.604 Frauen und Männern waren 396 oder 9,4 Prozent mehr 
Menschen arbeitslos als vor vier Wochen. Die Agentur für Arbeit 
betreute im Bodenseekreis 2.352 Menschen (plus 346), das Job-
center betreute 2.252 Frauen und Männer (plus 50). 
  
Im Landkreis Konstanz waren 6.914 Menschen arbeitslos und 
über die Agentur für Arbeit (3.093) oder das Jobcenter (3.821) 
auf der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle. Das sind 519 Men-
schen oder 8,1 Prozent mehr als im Dezember. Die Arbeitslosen-
quote stieg um 0,3 Punkte auf 4,2 Prozent, im Vorjahr lag sie bei 
3,7 Prozent. 
  

Im Landkreis Ravensburg waren 4.977 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.437) und das Jobcenter (2.540) arbeitslos gemel-
det. Die Zahl nahm zum Vormonat um 325 Personen oder um  
7,0 Prozent zu. Die Arbeitslosenquote stieg um 0,2 Punkte auf  
3,0 Prozent und liegt damit 0,3 Prozentpunkte über dem Vorjah-
reswert.
 
Mehr Arten im Garten:  
Der große Blühflächenwettbewerb für  
Belegschaften 2024 im Landkreis Ravensburg 
Einladung zur Firmenteilnahme an der Aktion „Blühender Landkreis 
Ravensburg – Wettbewerb der Belegschaften 
Der Blühende Landkreis Ravensburg ruft Unternehmen, Instituti-
onen und Organisationen dazu auf, sich aktiv am großen Blühflä-
chenwettbewerb für Belegschaften 2024 zu beteiligen. Die Aktion, 
im Rahmen der Biodiversitätsstrategie des Landkreises, bietet die 
Möglichkeit, artenreiches und heimisches Saatgut kostenfrei zu 
bestellen, um bunte und insektenfreundliche Blühflächen im Gar-
ten der Mitarbeitenden entstehen zu lassen. 
Wir finden es toll, dass die Aktion dazu beiträgt, ganze Belegschaf-
ten im Wettbewerb dazu zu motivieren, sich verstärkt für mehr 
Artenvielfalt in ihren Privatgärten einzusetzen“, freut sich Dr. Pat-
rick Kuchelmeister, stv. Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 
Ravensburg, die das Saatgut für diese Firmenaktion kostenfrei zur 
Verfügung stellt. 
Im Fokus des diesjährigen Wettbewerbes steht die Frage: Welches 
Unternehmen oder welche Organisation generiert die größte Blüh-
fläche durch die Bestellungen seiner Mitarbeitenden? Aufgrund 
der großzügigen Unterstützung der Heimatstiftung der Kreisspar-
kasse Ravensburg ist es uns möglich, das ökologisch hochwertige 
Saatgut kostenlos an die jeweiligen Firmen zu senden. Neben der 
exklusiven Firmenaktion in 2024, haben Privathaushalte im Land-
kreis ab dem 19.02. die Möglichkeit, wie gewohnt kostenloses Saat-
gut auf der Kampagnenseite zu bestellen. 
Gemeinsam mit Ihren Mitarbeitenden haben Unternehmen die 
Möglichkeit, die größte Blühfläche im Landkreis Ravensburg zu 
gestalten und damit zu zeigen, dass sich Firmen in der Region aktiv 
für eine blühende Zukunft einsetzen. 
Die Teilnahme am Projekt für Unternehmen und Organisationen 
erfordert lediglich eine einmalige Registrierung bis zum 16. Feb-
ruar 2024 unter www.bluehender-landkreis.org/firmenaktion. 
Ab der Öffnung der Bestellphase ab dem 19.2.2024 werden die 
Bestellzahlen der Belegschaften über einer Blühflächenticker auf 
der Kampagnenwebsite laufend aktualisiert. Das Unternehmen, 
welchem es gelingt die meisten Mitarbeitenden für eine Bestel-
lung zu mobilisieren, wird im Rahmen eines bunten Abends auf 
der Landesgartenschau im Mai 2024 öffentlich geehrt. Der erst-
platzierten Belegschaft winken außerdem attraktive Gewinne, die 
ganz im Zeichen der Nachhaltigkeit stehen. 
 

 
 
 

 

  
 

 

 

 
  

 
 
 
 
 
 

Der blühende Landkreis Ravensburg 
ruft Unternehmen zur Teilnahme am 
großen Blühflächenwettbewerb 
2024 auf. Mit kostenfreiem Saatgut 
können Mitarbeitende bunte und 
insektenfreundliche Gärten gestal-
ten. Welche Firma generiert so die 
größte Blühfläche? Setzen Sie mit 
Ihrem Unternehmen Akzente für eine 
blühende Zukunft. 
  
Die Biodiversitätsstrategie des 
Landkreises Ravensburg bezieht 
zahlreiche regionale Akteure in ihr 

Handeln ein. Die Personalstellen der Strategie sind beim Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. Die 
Heimatstiftung der Kreissparkasse Ravensburg unterstützt dieses 
Projekt im Rahmen der Strategie zur Stärkung der biologischen 
Vielfalt im Landkreis Ravensburg. Weitere Informationen zur Bio-
diversitätsstrategie finden Sie unter www.naturvielfalt-rv.de 
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Wettbewerb „Preisgekrönt 2024“ 
Gute Lösungen im Bereich Umwelt-, Natur- und Klimaschutz 
gesucht  
Preisgelder im Gesamtwert von 20.000 Euro 
Mit dem groß angelegten Wettbewerb „Preisgekrönt 2024“ wür-
digen die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg, die elobau Stiftung 
und der Kreisjugendring Ravensburg das Engagement von Men-
schen, die sich vor der eigenen Haustüre für Umwelt-, Natur- und/
oder Klimaschutz einsetzen. Gesucht werden Projekte und Initiati-
ven, die gute Lösungen für die aktuellen Herausforderungen bie-
ten und vor Ort einen wichtigen Beitrag zum sozial-ökologischen 
Wandel leisten. Lösungen, die zum Beispiel zu mehr Nachhaltig-
keit in unserem Leben beitragen, die einen bewussteren Umgang 
mit Ressourcen aufzeigen, zu einem veränderten Konsumverhalten 
anregen, einen Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt oder zum 
Schutz von Gewässern, Wiesen und Wäldern leisten. Von der Ver-
mittlung von Wissen über ökologische Zusammenhänge bis hin 
zu Mitmachaktionen – jede Einreichung ist willkommen. 
Mitmachen können alle Menschen in der Region Allgäu-Ober-
schwaben, die Initiativen, Projekte, Maßnahmen und Ideen im 
Sinne der Wettbewerbsausschreibung umtreiben. Schulen, Ver-
eine, Naturschutzverbände, Kommunen und andere Organisatio-
nen sind eingeladen, ihre Projekte einzureichen. 
  
Mitmachen lohnt sich 
Die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg und die elobau Stiftung loben 
ein Preisgeld im Gesamtwert von 20.000 Euro aus. Die ausgezeich-
neten Projekte werden darüber hinaus bei einem Nominierungse-
vent und einer Preisverleihung öffentlich sichtbar gemacht. 
Die Organisatoren freuen sich insbesondere über junges Engage-
ment. Für Rückfragen steht Anja Beicht von der Bürgerstiftung 
unter anja.beicht@bskrv.de oder 0751 35912943 gerne zur Ver-
fügung. 
  
Weitere Informationen, Teilnahmebedingungen und Bewer-
bung unter: 
www.buergerstiftung-kreis-rv.de/preisgekroent24 
Bewerbungsfrist ist der 31.05.2024. 
 
Ein Hoch auf die Motorsportjugend  
- ADAC Württemberg hat seine erfolgreichsten  
Motorsportaktiven ausgezeichnet 
2023 machte vor allem der Nachwuchs auf sich aufmerksam. 
Über 500 geladene Gäste waren der Einladung des ADAC Württem-
berg am Samstag, 3. Februar, in die Motorworld Metzingen gefolgt. 
Der Club ehrte dort seine Topstars, die auf nationaler und inter-
nationaler Bühne im Jahr 2023 für Furore gesorgt hatten. Dabei 
stachen vor allem die Nachwuchsfahrer heraus, die die hochklas-
sigsten Titel einfuhren. 
Die zahlreichen Pokale auf der Bühne sind das Zeugnis für die her-
ausragenden Erfolge unserer württembergischen Sportlerinnen 
und Sportler im Jahr 2023“, sagte Michael Saur, Sportvorstand des 
ADAC Württemberg. Hinter jeder Trophäe stehe nicht nur ein Sieg, 
sondern vor allem der unbändigen Wille, Großartiges zu leisten 
und verdiene daher größten Respekt. 
Platz zwei bei der WM 
Wie es ist, auf dem Treppchen zu stehen, wenn die Deutsch-
land-Fahne hochgezogen wird – davon kann der Supermoto-Fahrer 
Colin Beischroth erzählen: „Dieses Gefühl ist sehr cool, unbeschreib-
lich.“ Der 21-Jährige vom MSC Marbach war Teil des dreiköpfigen 
Teams, das Deutschland bei der Junioren-WM der FIM in Italien 
vertrat und sich den Silber-Rang holte. In den beiden Wertungs-
läufen war der Württemberger mit Rang vier und fünf jeweils der 
Beste seiner Mannschaft. Die Ränge eins bis drei gingen in allen 
Läufen an die Franzosen, die souverän siegten. In der Deutschen 
Meisterschaft lief es für den jungen Zimmermann nicht ganz so 
gut. Wie im Vorjahr erreichte er Rang sechs in der höchsten Klasse 
S1, wo die Gegner fast durchgängig älter sind und mehr Erfahrung 
haben als der Junioren-Fahrer. 

Auch bei der EM ein zweiter Rang 
Johannes Heidel war der David unter ganz vielen Goliaths. Der 
16-jährige Motorsportler trat in der vergangenen Saison im DMSB-
Trial-Cup (Klasse 2) gegen erwachsene Fahrer an – und das auch 
noch mit einer kleineren Maschine. Und trotzdem holte er am Ende 
den Titel. Noch höher zu bewerten ist sein zweiter Rang bei der 
Europameisterschaft (FIM Trial European Championship Youth). „Es 
wäre auch der Titel drin gewesen. Aber ich hatte bei vielen Läufen 
Pech“, sagt der junge Fahrer des MSC Amtzell. Hinzu kommt: Am 
Ende war er punktgleich mit dem Ersten. Die besseren Einzelplat-
zierungen gaben letztlich den Ausschlag für seinen Kontrahenten. 
Zudem holte Johannes noch einen zweiten Platz mit dem Team 
des ADAC Württemberg beim ADAC Bundesendlauf Jugend Trial 
in der Klasse 2. Apropos Mannschaftsleistungen: Die Motocrosser 
des Teams Württemberg schnappten sich den Titel beim ADAC 
MX Bundesendlauf. 
Blitzstarter im Kart 
Der 14-jährige Phil Colin Strenge ist wie eine Rakete in die Saison 
2023 gestartet. Gleich am ersten Rennwochenende gewann er alle 
vier Wertungsläufe in der für ihn neuen ADAC Kart Masters-Se-
rie IAME X30 Junioren. „Ich bin davor noch nie einen IAME-Mo-
tor gefahren, und es ist gleich voll gut gelaufen. Die ganze Saison 
war sehr gut“, sagt der junge Pilot vom MC Kirchheim/Teck. Am 
Ende gewann er die Serie souverän. Sein größter Erfolg gelang 
ihm jedoch bei der Deutschen Junioren Kart Meisterschaft, wo er 
auf Rang zwei landete. Lediglich zwei Punkte fehlten ihm am Ende 
auf Platz eins. Beim ADAC Kart Bundesendlauf (X30 Senioren) fuhr 
der junge Motorsportler auf Rang drei. 
Weitere Erfolge aus Württemberg 
Neben den jungen Motorsportaktiven können sich auch die Erfah-
renen mit Erfolgen auf der Rennstrecke schmücken: Pascal Wehr-
lein erreichte in der FIA Formula E World Championship Rang vier, 
Jochen Hahn wurde Zweiter in der FIA European Truck Racing 
Championship, Ralf Eckert sicherte sich den Bronze-Rang im Euro-
pean Endurance Classic Cup. 
Gold für ehrenamtliche Helfer 
Bei der ADAC Meisterehrung für die Region Württemberg standen 
natürlich die erfolgreichen Motorsportaktiven im Blickpunkt. Doch 
ohne die Mitglieder, die im Hintergrund ehrenamtliche Arbeit leis-
ten, wären diese Erfolge nicht denkbar. Beim ADAC Württemberg 
engagieren sich hunderte Menschen freiwillig als Trainer, Funkti-
onärinnen oder Juroren. Sie organisieren und leiten Veranstaltun-
gen, motivieren und coachen die jungen Talente, halten die ADAC 
Ortsclubs am Laufen. Einige sind seit Jahrzehnten mit von der Par-
tie. „Der unermüdliche Einsatz unserer ehrenamtlich Engagierten 
in den ADAC Ortsclubs verdient höchste Anerkennung“, so Sport-
vorstand Michael Saur, „Sie alle stehen, im Gegensatz zu den Sport-
lerinnen und Sportlern, kaum selbst im Rampenlicht. Dabei dreht 
sich ohne sie kein Rad.“ Stellvertretend für die zahlreichen helfen-
den Hände wurden in Metzingen wieder besonders verdiente Men-
schen ausgezeichnet: So erhielt Andreas Schwarz aus Neidlingen 
mit der Ewald-KrothMedaille in Gold mit Kranz die Auszeichnung 
für überragende und außergewöhnliche Verdienste um den Motor-
sport im ADAC. Die Ewald-KrothMedaille in Gold ging an Emil Braun 
(Leibertingen), Bärbel und Wilfried Palmer (beide Schorndorf ) und 
Markus Titschka (Bretzfeld). 
Meisterehrung 2.0 
Die Meisterehrung des ADAC Württemberg ist in diesem Jahr 
umgezogen, fand erstmals in der Motorworld Metzingen statt. 
Damit einher ging auch ein neues Konzept mit Eventcharakter, 
bei dem die Gäste zum Beispiel beim Simracing virtuelle Rennen 
fahren konnten. Und: Erstmals wurden die jungen Talente und die 
erwachsenen Motorsportaktiven gemeinsam geehrt. Ein logischer 
Schritt angesichts der Leistungen der jungen Sportler, der auch 
den hohen Stellenwert der Nachwuchsarbeit beim ADAC Würt-
temberg unterstreicht.
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Messerückblick CMT  
von Oberschwaben-Allgaeu 
Mit neuem Messestand ins Jahr 2024 
Zum zweiten Mal nach der zweijährigen, corona-bedingter Pause 
fand die Messe CMT (Caravan, Motor und Touristik) wieder vom 
13. bis 21. Januar 2024 in Stuttgart statt. Mit 1.600 Ausstellern und 
rund 234.000 Besuchern zählt die Messe zu den weltweit größten 
Tourismusund Freizeitmessen. Auch die Oberschwaben Tourismus 
GmbH (OTG) war wieder mit zwei Ständen vertreten und präsen-
tierte die erlebnisreichen Angebote von Oberschwaben und dem 
Württembergischen Allgäu einem interessierten Publikum. 
Nach dem erfolgreichen Neustart der CMT in 2023 mit einem Besu-
cherrekord von 265.000 Reiseinteressierten, waren die Erwartun-
gen der OTG und ihrer fünf Stand-Partner am Hauptstand auch für 
die CMT 2024 hoch. Der neu konzipierte Messestand im schicken 
neuen OTG-Design mit großflächigen Bildern und nun auch an 
einem der Hauptgänge in der Halle 6 gelegen, sorgte beim Mes-
se-Team für Vorfreude. Das druckfrische Magazin „Weitblicke“, das 
als Inspirationsquelle mit Geschichten und spannenden Einblicken 
potenzielle Gästen für die Urlaubsregion Oberschwaben-Allgäu 
begeistern soll, wurde erstmals öffentlich vorgestellt und fand gro-
ßen Anklang. War der Start in das erste Messewochenende noch 
etwas verhalten, wurden die OTG und ihre Mitaussteller Biberach/
Bad Buchau/Bad Schussenried, Bad Saulgau, Mengen, die Ferien-
region „Rund um den Bussen“ und die Landesgartenschau Wan-
gen im Allgäu 2024 am darauffolgenden Montag und Dienstag fast 
überrannt. Die Besucher nahmen nicht nur das ausliegende Infor-
mationsmaterial mit, sondern waren auch an intensiven Beratungs-
gesprächen interessiert, sodass die Informationscounter teilweise 
regelrecht belagert waren. Auch in den folgenden Messetagen hielt 
das hohe Interesse an den touristischen Angeboten der Region 
an. Einen spürbaren Einbruch gab es nur am Mittwochvormittag, 
als Eisregen und extreme Straßenglätte die Anreise erschwerte. 
Dass es in Summe trotz der aus OTGSicht erfreulichen Besucher-
ströme nicht zu einem neuen Besucherrekord reichte, begründet 
die Messegesellschaft mit den teilweise winterlichen Straßenver-
hältnissen und den Bahnstreckensperrungen, die teilweise zum 
kompletten Ausfall der S-Bahn-Verbindungen von der Stadt zum 
Messegelände führten. 
  
Radwege mit Qualitätssiegel liegen im Trend 
Außergewöhnlichen starken Zuspruch fand auch der zweite, klei-
nere Informationsstand der OTG auf der Sonderausstellung „Fahr-
rad- und WanderReisen“ die am ersten CMT-Wochenende bis 
einschließlich Montag ihre Tore in Halle 9 öffnete. Die Nachfrage 
nach Radurlaub in der Region Oberschwaben-Allgäu war enorm 
und die Radbroschüre zu den beiden ADFC-zertifizierten Rad-
fernwegen „Oberschwaben-Allgäu-Radweg“ und „Donau-Boden-
see-Radweg“ sowie zur RadReiseRegion „Naturschatzkammern“ 
im Württembergischen Allgäu fand reißenden Absatz. 
  
Politik und Tourismusverantwortliche beim Get-together zu 
Gast 
Traditionell ist der Messemontag mit dem Tourismustag 
Baden-Württemberg ein wichtiger Treffpunkt der Tourismusver-
antwortlichen und der Politik. Nach Vorträgen und Diskussionen 
am Vormittag stehen anschließend Besuche der touristischen Mes-
sestände auf dem Plan. Neben den Tourismusverantwortlichen 
der Landkreise und Kommunen konnte beim nachmittäglichen 
„Get-together“ am neuen OTGStand auch politische Prominenz 
aus der Landeshauptstadt Stuttgart begrüßt werden. Staatsekre-
tär Dr. Patrick Rapp vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg, der zugleich Verbandspräsident des 
Tourismusverbands Baden-Württemberg ist, stattete der OTG einen 
längeren Besuch ab. Als gebürtiger Oberschwabe ist er der Region 
eng verbunden und verfolgt die touristische Entwicklung mit gro-
ßem Interesse. Er stand – nach seinem kurzen Statement – auch für 
zahlreiche Fragen und Anregungen parat. Als kleine Erinnerung an 
den Besuch erhielt Dr. Rapp von der OTGGeschäftsführerin Petra 
Misch ein entspannendes Moor-Nackenkissen, das er bei seinen 

anstrengenden Aufgaben sicher gut zur Entspannung brauchen 
könne. Außerdem überreichte sie ihm zusammen mit der neuen 
Inspirationsmagazin „Weitblicke“ ein Paar bunte Socken sowie 
Samentütchen der Landesgartenschau Wangen im Allgäu 2024.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

AIKIDO in Rosenharz  
Vor ziemlich genau 15 Jahren haben eine Handvoll Freunde der 
japanischen Kampfkunst AIKIDO in Hegenberg (Stiftung Liebe-
nau) einen eigenen Verein gegründet, den Aikido-Hegenberg e.V., 
so benannt nach seinem Gründungsort. 2017 verlegte der Verein 
sein Dojo (= japanisch: Schule, Übungsstätte) nach Rosenharz (Bod-
negg), wo er schnell feste Wurzeln schlagen und weiter wachsen 
konnte. Der gute Gruppengeist sorgte schließlich dafür, dass der 
Verein auch die Corona-Epidemie, während der kein Kontaktsport 
möglich war, trotz einiger „Dellen“ gut überstand. 2023 hat er wie-
der das reguläre Training aufgenommen. Jetzt startet er mit neuem 
Schwung und viel Hoffnung ins Neue Jahr. 

Zum Einstieg in das neue Jahr lädt der Aikido-Hegenberg e.V. 
ein zu einem mehrtägigen Schnuppertraining in Rosenharz! 
Schnuppertraining 
Termine: 
Donnerstag	 15.02.2024   19 - 21 Uhr 
Montag	 19.02.2024   19 - 21 Uhr  
Donnerstag	 22.02.2024   19 – 21 Uhr 
Montag	 26.02.2024   19 – 21 Uhr 
Ort:	 Mehrzweckhalle Stiftung Liebenau 
	 Rosenharz 1 (88285 Bodnegg) 
Anmeldung: 	� nach Möglichkeit bis 12.02.2024 bei Michael Hag-

mann (s.u.) 
Was ist AIKIDO? 
AIKIDO ist eine aus Japan stammende, friedvolle Kampfkunst, die 
in den vergangenen Jahrzehnten auch in Deutschland zunehmend 
an Bedeutung gewonnen hat. Allein in der Bodensee-Region gibt 
es über zehn Aikido-Dojos (Dojo = japanisch: Schule, Übungs-
stätte). Hervorgegangen aus der japanischen Kampfkunst-Tradition 
des Budo steht Aikido nicht nur für das Erlernen von Kampf- und 
Selbstverteidigungstechniken, sondern mehr noch für eine Philo-
sophie und eine Lebenshaltung, die das harmonische, achtsame 
und friedvolle Miteinander als Weg und Ziel versteht. Aikido setzt 
sich aus drei Silben zusammen: 
AIKIDO ist weder „Wettkampfsport“ noch reine „Selbstverteidi-
gung“, sein Wesen liegt nicht im Besiegen oder Vernichten des 
Angreifers. Statt Gewalt mit Gegengewalt zu beantworten, will der 
Aikidoausübende dem Angreifer die Sinnlosigkeit von Gewalt und 
Aggression vor Augen führen. Aikido bietet den geistigen Rahmen 
und das technische Instrumentarium, diese Fähigkeiten zu schu-
len. Aikido ist daher über das Erlernen von Kampfkunsttechniken 
hinaus ein Weg der Persönlichkeitsentwicklung. Aikido eignet sich 
für Männer und Frauen gleichermaßen, und für alle Generationen, 
von der Jugend bis ins höhere Alter. 
Probetraining und Einstieg sind nach vorheriger Anmeldung jeder-
zeit möglich. 
Kontakt: Michael Hagmann, Mobil: 0179 / 219 75 48 
michael-hagmann@arcor.de, Internet: www.aikido-hegenberg.de 
  
INKLUSION IST AUCH ZUHAUSE MÖGLICH – 
WERDEN SIE GASTFAMILIE 
Menschen mit psychischen Erkrankungen benötigen für eine gute 
Bewältigung des Alltags häufig Anleitung und Unterstützung. Des-
halb suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Fami-
lien, die einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf Zeit geben 
können. Eine ständige Präsenz ist nicht erforderlich. 
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. € 1.300,-. 
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie zuverlässig in allen Fra-
gen des Zusammenlebens. 



Derzeit betreuen wir in den Regionen Oberschaben und Bodensee 
75 Menschen mit einer psychischen Beeinträchtigung in Gastfami-
lien. Die Verweildauer kann von wenigen Wochen bis zu mehreren 
Jahren sein. Unsere Gastfamilien erleben das Zusammenleben oft 
als Bereicherung und für die Bewohner:innen ist dadurch ein selbst-
bestimmtes und zufriedenes Leben in der Gemeinschaft möglich. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns sehr auf 
Ihren Anruf! 
Arkade e.V. 
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF) 
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg 
Telefon Ravensburg: 0751.36655-80 
Telefon Friedrichshafen: 07541.3746963 
E-mail: dieter.weisser@arkade-ev.de 
Homepage: www.arkade-ev.de 
  
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägiges 
Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am 
Freitag, 16. und Samstag, 17. Februar 2024 jeweils von 9:30 bis 
17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. 

Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf 
was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung geach-
tet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für Landvolkmit-
glieder. 
Anmeldung bis Mo 12. Februar 2024 bei: Heinz Gerster, 
Tel.: 07566 749.
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 8

/9
*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: Ludwigsburger und Oeffi  nger Ausgaben

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT vom 09.02. – 10.02.2024

BAUERNSTREICH-LEBERWURST 
im Naturdarm – angeräuchert 100 g 1,07 €

GERAUCHTE SCHINKENWURST vom Landrauch - gereift 100 g 1,67 € 

SCHWEINE-KOTELETTS - saftig und mager  100 g 0,99 € 

SCHÄLRIPPLE - heissgeräuchert und gegart  100 g 0,95 €

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Zahlengeflecht
Die Zahlen von 1 bis 9 sind auf die leeren Fel-
der zu verteilen. Jede Zahl ist mit anderen ver-
bunden; wenn man alle mit ihr verbundenen 
Zahlen zusammenzählt, ergibt sich die links 
genannte Summe. Welche Zahlen gehören 
also in die Kreise, damit die vorgegebenen 
Summen erreicht werden?

1

3

8

6

2

9

5

7

4

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Amtzell

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Amtzell

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

86,80 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

124,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

62,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

49,60 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

99,20 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

111,60 €
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Vor etwa 575 Jahren erfand Johannes Gutenberg den modernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, Drucktechniken und bedeutenden Werken der Literatur?

Das große Buchquiz

Lösungen

1B – Der griechische Dichter Ho-
mer thematisierte in der „Ilias“ den 
Trojanischen Krieg. Das Epos zählt 
zu den wichtigsten literarischen 
Werken. 

2A – Als Serifen werden kleine Quer-
striche an Buchstabenenden be-
zeichnet. Sie sollen die Lesbarkeit 
erhöhen und die Lektüre von Tex-
ten damit angenehmer machen. 
Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times. 

3D – Elektronische Bücher können 
mithilfe von E-Book-Readern gele-
sen werden. Dabei handelt es sich 
um Lesegeräte, auf denen elekt-
ronisch gespeicherte Buchinhalte 
abgerufen werden. 

4B – Die englische Schriftstellerin 
Joanne K. Rowling feierte mit der 
Kinderbuchreihe „Harry Potter“ ab 
Ende der 1990er-Jahre große Erfol-
ge. „Harry Potter und der Drachen-
reiter“ zählt nicht dazu. 

5D – Die Sprachwissenschaftler 
Jacob und Wilhelm Grimm be-
gannen 1838 mit den Arbeiten am 
„Deutschen Wörterbuch“. Das Ge-
meinschaftsprojekt wurde erst 1961 
beendet. 

6B – Die im Jahr 1454 erschienene 
Gutenberg-Bibel ist auch als B42 
bekannt. Die Bezeichnung geht da-
rauf zurück, dass auf jede Seite 42 
Zeilen gedruckt wurden. 

7C – Ein Codex ist eine Tafel, die 
in der römischen Kaiserzeit in Ge-
brauch war. Bestand sie ursprüng-
lich aus Holz oder Wachs, wurde 
später Papyrus oder Pergament 
beschriftet. 

8D – Beim „Codex Leicester“ han-
delt es sich um eine Sammlung 
von Schriften und Zeichnungen 
Leonardo da Vincis. Der US-ame-
rikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millionen Dollar. 

9B – Die Handlung des Romans 
„Ulysses“ von James Joyce spielt 
an nur einem Tag. Geschildert 
werden die Erlebnisse des Außen-
seiters Leopold Bloom am 16. Juni 
1904. 

10A – Im Jahr 1995 bestimmte die 
UNESCO den 23. April zum Welttag 
des Buches und des Urheberrechts. 
An diesem Datum ist Namenstag 
des katalanischen Volksheiligen St. 
Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt. 

11B – Als Inkunabeln werden die 
ersten Buchdruckwerke bezeich-
net, die zwischen der 1454 erschie-
nenen Gutenberg-Bibel und De-
zember 1500 hergestellt wurden. Bis 
heute sind weltweit etwa 27500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben. 

12C – Das Klebebindeverfahren 
Lumbecken geht auf den deut-
schen Buchhändler Emil Lumbe-
cken zurück. Dieser entwickelte 
eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden. 

13D – Der englische Dramatiker 
William Shakespeare ließ in seinen 
Werken zahlreiche historische Per-
sönlichkeiten auftreten. Maria Stu-
art, Königin von Schottland, zählt 
nicht dazu. 

14D – „Der Mann in Schwarz floh 
durch die Wüste, und der Revolver-
mann folgte ihm.“ – Mit diesem 
Satz begann Stephen Kings Fan-
tasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 1982. 
Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
denselben Worten enden. 

15A – Seit 2005 wird zum Auftakt 
der Frankfurter Buchmesse der 
Deutsche Buchpreis für den besten 
deutschsprachigen Roman verlie-
hen. Als erster Autor erhielt ihn der 
Österreicher Arno Geiger für sein 
Werk „Es geht uns gut“. 

© Clipdealer/DEIKE

© amc/DEIKE

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A Olympische Spiele B Trojanischer Krieg
C Staatsführung D Völkerwanderung

2 Wo sind Serifen zu finden?
A an Buchstaben B auf Buchrücken
C an Seitenrändern D im Impressum

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books ge-
lesen werden?
A Viewer B Translator
C Realizer D Reader

4 Welchen Band gibt es nicht:
„Harry Potter und …“
A „… der Stein der Weisen“ 
B „… der Drachenreiter“
C „… der Feuerkelch“ 
D „… der Gefangene von Askaban“

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem germa-
nistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?
A Ferdinand de Saussure 
B Adolph Knigge
C Wilhelm von Humboldt 
D Jacob und Wilhelm Grimm

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A japanische Papierstreifen 
B ägyptische Papyrusrolle
C altrömische Schreibtafel 
D chinesischer Druckstein

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, für den Bill 
Gates 1994 über 30 Millionen Dollar zahlte?
A Galileo Galilei 
B Isaac Newton
C Gottfried Wilhelm Leibniz 
D Leonardo da Vinci

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A „Die Verwandlung“ B „Ulysses“
C „Faust. Eine Tragödie.“ D „Homo faber“

10 An welchem Datum wird der Welttag des 
Buches begangen?
A 23. April B 2. Juni
C 15. August D 26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit des 
Buchdrucks genannt?
A Faksimiles B Inkunabeln
C Printen D Makulaturen

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren von 
Taschenbüchern mit Kaltleim?
A Reclamen B Cornelsen
C Lumbecken D Osiandern

13 Wer kommt in keinem von William Shakes-
peares Werken vor?
A Richard III. B Julius Caesar
C Henry VI. D Maria Stuart

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?
A  „Danziger Trilogie“ 
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“ 
D „Der Dunkle Turm“

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deutschen 
Buchpreis?
A Arno Geiger B Robert Menasse
C Terézia Mora D Julia Franck

6 Unter welchem Namen ist die Gutenberg-
Bibel auch bekannt?
A A63 B B42
C C17 D D59

750R50R1
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Blutorangen und Washington-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86,J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86,J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86,J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86,
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-DattelnKiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

VITAMIN-AKTIONSTAG
10. FEBRUAR 2024

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

Näher*in m/w/d
für unsere Manufaktur in Waldburg.
Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung in 
Voll- oder Teilzeit! Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung oder 
Erfahrung im Bereich Nähen/Schneidern? Sie suchen eine neue Aufgabe?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: bewerbung@prolana.com
Sie haben Fragen? Einfach anrufen unter 07529 / 97 21 - 0

www.prolana.com

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


